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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
ich heiße Euch alle recht herzlich willkommen zum letzten Heimspiel in 
der Hinrunde. Ganz besonders möchte ich unsere Fußballgäste aus 
Steinefrenz sowie aus Nieder- und Waldbreitbach, deren Betreuer und 
Anhänger, und ebenso die beiden Schiedsrichter begrüßen. 
 
Eine turbulente Hinrunde neigt sich dem Ende. Nach einer langen 
Dürrephase mit 10 Spielen ohne Sieg, konnte sich unsere Erste in den 
letzten zwei Spielen etwas befreien. Die beiden Siege an den 
vergangenen beiden Spieltagen waren immens wichtig, um den 
Anschluss ans untere Mittelfeld wiederherzustellen. Hierbei konnte die 
Mannschaft sich endlich einmal für den Aufwand belohnen. Auch die 
viel gescholtene Defensive hielt am vergangenen Spieltag endlich 
wieder die „Null“. Das gibt Selbstbewusstsein. Dieses gilt es nun zu 
nutzen und sich in den nächsten beiden Spielen weiter den Frust von 
der Seele spielen und fleißig punkten.  
 
Der Gegner aus Steinefrenz konnte selbst am vergangenen Sonntag 
wieder dreifach punkten und wird auch motiviert nach Asbach 
kommen. Hier gilt es dagegenzuhalten. Unsere Mannschaft wird 
wieder einmal alles in die Waagschale werfen und hoffentlich dann den 
Aufwärtstrend bestätigen. 
 
Für unsere Zweite geht es gegen die Reserve der 
SG Niederbreitbach / Waldbreitbach. Hier gilt es sich für die desolate 
Vorstellung am letzten Wochenende gegen den Tabellenletzten zu 
rehabilitieren. Dies wird natürlich keine leichte Aufgabe. Denn die 
Gäste haben bisher jedes Spiel gewonnen. Da wäre es schon sehr 
beachtlich, wenn wir einen Punkt holen würden. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Zuschauern packende Spiele und 
wünsche dem TuS dabei einen guten Ausgang, 
 
Euer  Aaron Edelmann 

 

Herzlich Willkommen! 



 

4 



 

5 

Trotz des schlechten Wetters kamen über hundert Zuschauer zu dem 
Derby auf den Asbacher Sportplatz. Beide Mannschaften begannen 
überraschend offensiv und versuchten, mit einem schnellen Tor den 
Gegner zu beindrucken. Auf Asbacher Seite war es Marco Huhn, der in 
der Anfangszeit zwei gute Chancen hatte. Auch die Gäste kamen zu 
zwei Torgelegenheiten, die aber für TuS-Keeper Leon Fiedler kein 
Problem darstellten. Nach der letzten Chance konnte im Gegenzug 
Florian Krautscheid einen Asbacher Konter erfolgreich abschließen 
(34.). Der Gegner versuchte es nun vermehrt, seinen torgefährlichen 
Stürmer mit Verbandsliga-Erfahrung mit langen Bällen zu „füttern“. 
Doch bis zur Pause konnte Asbach hinten die „Null“ halten. 
 
Nach zehn Minuten Spielzeit im zweiten Abschnitt gelang dann doch 
den Gästen nach einem Solo der Ausgleich (56.). Das Spiel wurde jetzt 
körperbetonter, zumal beide Mannschaften in ihrer Situation mit einem 
Remis nicht zufrieden waren. Dementsprechend gab es jetzt einige 
gelbe Karten, die am Ende schön gleichmäßig verteilt waren. Asbach 
überstand diese Drangphase aber ohne weiteren Schaden. Und als 
dem TuS die erneute Führung (68.) gelang, lief der Ball auch wieder 
ruhiger durch die Asbacher Reihen. Marian Wilsberg haute den Ball mit 
voller Wucht zentral aus 25 Metern in die Maschen, nachdem der erste 
Schuss von Florian Krautscheid noch abgeblockt werden konnte. Und 
dann war Zittern angesagt. Asbach wechselte jetzt zweimal in den 
Schlussminuten, um etwas Zeit zu gewinnen. Kritisch wurde es noch 
einmal, als die Gäste in der Nachspielzeit einen Eckball zugesprochen 
erhielten, zu dem sich alle SG-Spieler im TuS-Strafraum 
versammelten. Doch mit dem Schlusspfiff brach kollektiver Jubel im 
Asbacher Lager aus.  
 
Kommentar von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „Ich bin sehr froh, dass 
sich die Jungs endlich einmal für ihr Engagement belohnt und drei 
Punkte eingefahren haben. Wir müssen jetzt den Schwung aus dem 
Pokalspiel und aus dem heutigen Spiel mitnehmen.“ 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, 
Marvin Kaltz (52. Nils Amelong), Maik Römer, Marco Huhn, Nico 
Hermann (82. Tim Brauer), Kilian Limbach (86. Maxi Sprau), Tristan 
Limbach, Martin Krämer, Marian Wilsberg 
 

Christian Hardt / Karl Meidl 

TuS Asbach – SG St. Katharinen   2:1 (1:0) 
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Mit dem zweiten Sieg in Folge kletterte der TuS endlich wieder auf 
einen Nicht-Abstiegsplatz. Diese Platzierung hatte Asbach zuletzt am 
3. Spieltag. Danach dümpelte die Mannschaft im Tabellenkeller herum. 
 
Vor einer gut besuchten Kulisse mit ca.100 Zuschauern hatte Asbach 
zunächst große Schwierigkeiten mit dem tiefen Rasen, den der 
SG-Trainer selbst zuletzt als einen “Acker“ bezeichnet hatte. So 
gehörte die Anfangsphase den Gastgebern. Der TuS war teilweise zu 
passiv, stand oft zu weit weg vom Gegner und war in den Zweikämpfen 
meist nur zweiter Sieger. Doch das änderte sich im Laufe des Spiels, 
denn die Mannschaft steigerte sich von Minute zu Minute und ging 
dann auch sehr effektiv in die Zweikämpfe. Leider musste schon nach 
30 Minuten Florian Krautscheid angeschlagen das Spielfeld verlassen. 
 
Das Spiel, in dem Torchancen eigentlich Mangelware waren, wurde 
schließlich durch eine Standardsituation entschieden. Tobias Jungbluth 
brachte einen Freistoß, ausgeführt ca. 20 Meter seitlich vorm SG-Tor, 
scharf in die „Box“, wo Marco Huhn den Ball schulmäßig einköpfte 
(67.). Als kurz vor Schluss (87.) Marvin Kaltz wegen wiederholten 
Foulspiels vom Schiedsrichter die gelb-rote Karte erhielt, wurde der 
Torschütze durch einen Verteidiger ersetzt. Zum Glück hat diese Karte 
auf Kreisebene keinerlei Auswirkungen. Kollektiver Jubel beim TuS 
nach dem ersehnten Schusspfiff! 
 
Kommentar von SG-Coach Thomas Christiansen laut RZ: „Das war 
ein typisches 0:0-Spiel. Asbach kam ein Mal vors Tor und hat 
getroffen. Ich kann meiner Mannschaft keinen Vorwurf machen, sie hat 
alles versucht“. 
 
Kommentar von TuS-Trainer „Essi“ Zamani: „ Es war wirklich schön 
zu sehen, dass wir auch mal nur wenige Torchancen brauchen, um ein 
Spiel zu entscheiden. Und endlich mal hinten zu Null zu spielen, ist 
natürlich überragend für die Moral.“ 
 
Aufstellung: Leon Fiedler, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid 
(30. Nils Amelong), Tobias Jungbluth, Marvin Kaltz, Maik Römer, Nico 
Hermann, Marian Wilsberg, Marco Huhn (87. Maxi Sprau), Tristan 
Limbach, Kilian Limbach (80. Pascal Kozauer) 
 

Eskander Zamani / Karl Meidl 

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach – TuS Asbach   0:1 (0:0) 
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Nur drei Tage durfte sich der HSV Neuwied über den Platz an der 
Sonne freuen: Nach der 0:2-Niederlage beim TuS Niederahr musste 
die Mannschaft den Gegner vorbeiziehen lassen. Nach seinem zweiten 
Sieg in Folge hat der TuS Asbach die Abstiegsplätze verlassen.  
 
SG Horressen-Elgendorf - SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-
Dernbach/Raubach 3:1 (1:0). Eine gute Defensive war der 
Schlüssel zum ersten Heimsieg der SG Horressen. „Wir haben gut 
verteidigt und wenig zugelassen. Der Gegner war nur bei Standards 
gefährlich“, berichtete Horressens Trainer Michael Diel.  
 
VfL Oberbieber - SG DJK Neustadt-Fernthal 2:0 (1:0): VfL-Trainer  
Veysi Arbursu war zufrieden mit dem Auftritt seiner Mannschaft: „Wir 
haben verdient gewonnen. Einziger Kritikpunkt: Wir hätten das Spiel 
früher entscheiden müssen. Durch die vielen vergebenen Chancen 
haben wir den Gegner stark gemacht.“ 
 
SG Steinefrenz-Weroth/M/B - SG St. Katharinen/Vettelschoß 4:1 
(2:1). Die Gastgeber wurden kalt erwischt durch den frühen Rückstand. 
„Wir haben uns nicht aus der Bahn werfen lassen. In der zweiten 
Halbzeit haben wir viele Chancen fahrlässig liegen gelassen und zu 
halbherzig verteidigt. Aufgrund der klareren Chancen ist unser Sieg 
verdient“, fand der Steinefrenzer Trainer Mike Lengwenus.  
 
SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach - SV Roßbach/Verscheid 
1:1 (0:0). Der SV Türkiyemspor dominierte den ersten Durchgang. „Wir 
hätten zur Pause 3:0 oder 4:0 führen müssen. Auch in Unterzahl waren 
wir überlegen. Das war ein unnötiger Punktverlust“, ärgerte sich der 
Ransbach-Baumbacher Trainer Andriy Chetchouga.  
 
TuS Niederahr - HSV Neuwied 1:0 (1:0). Der TuS Niederahr läuft 
neuerdings in einem 4-3-3-System auf. „In der ersten Hälfte hat das gut 
funktioniert: Wir haben das Spiel beherrscht. Im zweiten Durchgang 
hatte der HSV Neuwied ein spielerisches Übergewicht, hat die letzten 
20 Meter aber nicht sauber zu Ende gespielt. Wir haben viele Chancen 
ausgelassen. Dennoch mussten wir nicht zittern, sondern haben den 
Sieg relativ souverän ins Ziel gebracht“, freute sich der Niederahrer 
Coach Markus Lehmler. 
 

Daniel Korzilius (RZ v. 04.11.) 

12. Spieltag: KREISLIGA A (03.11.) 



 

10 



 

11 

Freud und Leid hat die SG Steinefrenz in den letzten zwei Jahren alles 
erlebt. Die Saison 2017/18 beendete die SG punktgleich mit dem FC 
Kosova Montabaur, sodass ein Entscheidungsspiel notwendig wurde. 
Erst in der 93. Minute der Verlängerung fiel das Siegtor und damit war 
der Aufstieg in die Bezirksliga perfekt. Doch am Ende der Saison 
musste die Mannschaft diese Klasse schon wieder verlassen. 
 
Nach diesem Abstieg gab es im Sommer einen echten Aderlass. 
Etliche Spieler verließen den Verein oder hängten ihre Fußballstiefel 
„an den Nagel“. Hoffnung kam aber auf, als benachbarte Vereine aus 
dem Kreis Altenkirchen sich der Spielgemeinschaft anschlossen, die 
jetzt unter SG Steinefrenz-Weroth/Meudt/Berod aufläuft.  
 
Aber trotz der Verpflichtung von Marko Kovacevic (SF Eisbachtal), der 
allein fast die Hälfte aller SG-Tore erzielte, rutschte die Mannschaft auf 
den letzten Tabellenplatz ab. In dieser Situation wurden ehemalige 
Spieler reaktiviert. Seit dieser Zeit geht es wieder aufwärts, wie die 
Ergebnisse zeigen. Der TuS ist also gewarnt! 
 
Bisherige Ergebnisse: 
1:1 SG Horressen, 1:1 SSV Heimbach-Weis, 1:4 SV Türkiyemspor 
Ransbach, 0:1 TuS Niederahr, 2:3 VfL Oberbieber, 1:1 SG Neustadt, 
0:1 HSV Neuwied, 1:1 SV Roßbach, verlegt SG Niederbreitbach, 3:1 
SG Nauort, 1:2 SG Puderbach, 4:1 SG St.Katharinen 
==>11 Spiele (2 / 4 / 5) ==> 10 Punkte 
 
Kader (letzte 3 Spiele): 
Tor: Christopher Keller   
Abwehr: Sebastian Bendel, Leon Fasel, Aaron Gallus, Maximilian 

Gloning, David Paul, Kevin Silberzahn  
Mittelfeld: Jannik Bendel, Nils Bendel, Yannik Diensberg,Sebastian 

Eidt, Robin Fasel, Stephan Pörtner, Philip Schwickert 
Sturm: Turhan Baylan, Patrick Görg, Marko Kovacevic 
Trainer: Mike Lengwenus 
 
Torschützen: 
Marko Kovacevic 7, Patrick Görg 2, Stephan Pörtner 2, Turhan Baylan 
1, Yannik Diensberg 1,Sebastian Eidt 1, Kevin Silberzahn 1 
==> 15:17 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Steinefrenz  (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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OBERLIGA  (03.11.): 

01) SCHOTT  MAINZ  16 38:16     34 
02) KAISERSLAUTERN  II  16 33:18     30  
03) TRIER    16 26:17     29  
04) GONSENHEIM   16 37:27     27 
05) WORMS    15 33:23     27 
06) DUDENHOFEN   15     35:26     27 
07) ELVERSBERG  II  16 36:31     27   
08) TUS  KOBLENZ   15 24:17     26 
09) PFEDDERSHEIM  16     40:39     24  
10) DIEFFLEN    15 31:24     23 
11) WIESBACH   16 30:39     22 
12) KARBACH    16 26:35     20  
13) VÖLKLINGEN   16 27:33     19  
14) LUDWIGSHAFEN  14 13:25     17  
15) ENGERS    16 22:28     16  
16) MECHTERSHEIM  15 16:28     12    
17) EISBACHTAL   15 16:35     10 
18) BINGEN    16 15:37       9 
 
VERBANDSLIGA  (03.11.): 
01) EMMELSHAUSEN  15 36:12     33 
02) MÜLHEIM    15 39:21     32   
03) MORBACH    15 37:14     31 
04) AHRWEILER   14 37:17     30 
05) SALMROHR   15 41:25     30 
06) MENDIG    15 42:24     21 
07) STADTKYLL   14 28:37     21 
08) MALBERG    15 26:30     20  
09) MEHRING    15 24:35     20 
10) KIRCHBERG   15 31:26      19 
11) MAYEN    15 31:38     17  
12) WINDHAGEN   15 16:28     17  
13) ALTENKIRCHEN  15 17:22     16  
14) HOCHWALD   15 15:25     16  
15) WISSEN    15 21:40     16 
16) TRIER-TARFORST  15 25:34     14 
17) ELLSCHEID   15 22:40     12   
18) ANDERNACH   15 20:40     10  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (03.11.): 

 
01) ELLINGEN    12 32:11     28  
02) AHRBACH    12 29:15     23 
03) TUS  MONTABAUR  12 29:17      23  
04) WESTERBURG   12 26:21     23 
05) WEITEFELD   12     45:29     22 
06) LINZ     12 37:17     19  
07) BURGSCHWALBACH  12     32:29     17 
08) RENNEROD   12 28:28     17 
09) MÜSCHENBACH  12 15:17     17  
10) NIEVERN    12 32:27     16 
11) WIRGES    12 38:31     15 
12) NIEDERROSSBACH  12 22:22     15 
13) WALLMENROTH  12 21:24     13 
14) KOSOVA  MONTABAUR 12 21:27     13  
15) HUNDSANGEN   12     17:26       8  
16) GÜCKINGEN   12 11:94       3   
 
            
KREISLIGA   A  (03.11.): 
 
01) NIEDERAHR   12 23:15     25 
02) HSV  NEUWIED   12 22:18     23 
03) PUDERBACH     11 33:16     22 
04) OBERBIEBER   12 26:28     20 
05) TÜRKI  RANSBACH  12 23:16     18 
06) ROSSBACH   12 26:28     17 
07) HEIMBACH-WEIS  12 23:22     16 
08) NIEDERBREITBACH  11 17:18     15 
09) NEUSTADT   12     15:16     14 
10) HORRESSEN   12 22:21     13   
11) ASBACH    12 17:29     11 
12) STEINEFRENZ   11 15:17     10 
13) NAUORT    12 16:26     10  
14) ST. KATHARINEN  11 18:26       6 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (03.11.): 

 
01) ATASPOR  UNKEL  11 35:11     26 
02) RHEINBREITBACH  11 29:14     25 
03) RENGSDORF   12 30:20     25 
04) WINDHAGEN  II   12 26:18     25 
05) LINZ  II    10 33:20     17 
06) ERPEL    11 27:20     16 
07) CSV  NEUWIED   12 40:32     15 
08) ROSSBACH  II   12 19:26     15 
09) FELDKIRCHEN   11 22:29     14 
10) RHEINBROHL   10 21:21       8 
11) SG  NEUWIED   11 22:29       8 
12) ELLINGEN  II   09 20:31       8 
13) MELSBACH   12 16:51       8 
14)    NEUSTADT  II   10 13:31       7 
 
  
KREISLIGA   C   NORD   (03.11.): 
 
01) NIEDERBREITBACH  II  12 62:8       36  
02) LEUTESDORF   12 38:14     33 
03) ASBACH  II   11 32:20     22 
04) RHEINBREITBACH  II  11 33:24     19 
05) RENGSDORF  II   11 29:21     19  
06) HEIMBACH-WEIS  II  12 23:22     17 
07) ST.  KATHARINEN  II  11 18:20     16 
08) ATASPOR  UNKEL  II  11 19:22     15 
09) RODENBACH   11 24:28     14 
10) LEUBSDORF   12 16:38     13 
11) BAD  HÖNNINGEN  12 24:32     12 
12) ERPEL  II    12 16:22     10 
13) OBERBIEBER  II   12 17:38       5 
14) FELDKIRCHEN  II  12 10:52       2 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:            

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Das Aufeinandertreffen zweier Tabellennachbarn war wie erwartet ein 
„Spiel auf Augenhöhe“. Die TuS-Reserve, die wegen Personalnot auf 
„Oldies“ zurückgriff, wollte eigentlich von Beginn an dem Gegner wenig 
Raum lassen und das Spiel selber bestimmen. Doch leider konnten 
diese Vorgaben der beiden TuS-Trainer nicht umgesetzt werden, denn 
die Gäste dominierten zunächst und agierten mit langen Bällen auf ihre 
Stürmer. In dieser Phase hatte der TuS Glück, dass ein Ball haarscharf 
am rechten Pfosten vorbeiging. Nach einer Umstellung wurde Asbach 
hinten sicherer und erspielte sich selber einige gute Chancen. Eine 
davon nutzte Thomas Vogt, dessen erster Schuss nach Zuspiel von 
Niki Jeske noch abgewehrt werden konnte, doch sein Nachschuss saß 
(24.). Jetzt tauten auch die „Ultras“ auf und unterstützen ihr Team laut 
bei jedem Ballgewinn. Und erneut wurde Thomas Vogt von Niki Jeske 
in Szene gesetzt, der „artistisch“ den Ball über die Linie drückte (33.).  
 
Nach der Pause kam der Gast besser aus der Kabine und versuchte, 
möglichst schnell den Anschlusstreffer zu erzielen. Jetzt stand erneut 
dem TuS das Glück zu Seite. Zunächst rettete der Pfosten die „Null“ 
und dann ging der Ball erneut knapp am Gehäuse vorbei. Als diese 
Drangphase ohne Schaden überstanden war, wurde der TuS wieder 
sicherer. Allerdings vergab er etliche Konterchancen. So bedurfte es 
eines „Sonntagsschusses“ von Niki Jeske aus gut 35 Metern, der damit 
den aufgerückten SV-Keeper zum endgültigen 3:0 (78.) überwand. 
 
Fazit von TuS-Trainer Tobi Hoever: „Wir haben heute eine ganz 
starke Leistung abgeliefert. Mein Lob gehört der ganzen Mannschaft, 
aber ganz besonders den drei „Oldies“ Matthias, Thomas und Thiemo, 
die uns ausgeholfen haben. Sicherlich hatten wir ein paar Mal auch 
Glück, aber insgesamt geht der Sieg vollauf in Ordnung. Es zeigte sich 
aber heute erneut, dass es in der Mannschaft stimmt. So kam Maxi 
vorzeitig aus dem Urlaub zurück, um mit mir an der Seitenlinie zu 
coachen. Und die Spieler, die nicht zum Einsatz kamen, freuten sich 
genauso über die Tore und den Sieg, als wenn sie auf dem Spielfeld 
gestanden hätten. Das zeigt den Charakter der Mannschaft!“ 
 
Aufstellung: Bene Buda, Matthias Kitke, Matthias Bisch, Jannik 
Fuchs, Nike Jeske, Thiemo Winter (66. Kevin Fuchs), Thomas Vogt 
(80. Christian Hoppen), Niklas Salz, Kai Ewens, Fabian Luther, Jens 
Kehlenbach 
 

Tobi Hoever 

TuS Asbach II – SV Rheinbreitbach II   3:0 (2:0) 
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Stunden nach dem Spiel war TuS-Trainer Tobi Hoever immer noch 
richtig „angefressen“, dass seine Mannschaft beim Tabellenletzten nur 
einen Punkt ergattern konnte und damit noch gut bedient war. Für die 
Gastgeber war es erst der zweite Punkt im 12.Spiel. Selbst wenn man 
berücksichtigt, dass die Platzherren legal zwei Stammspieler ihrer 
spielfreien Ersten einsetzten und die Asbacher ihre Mittelfeldachse 
ersetzen mussten, hätte ein Sieg für den TuS herausspringen müssen. 
 
Dabei fing das Spiel eigentlich nach Plan an. Kevin Fuchs bedrängte 
bei einem Rückpass den SG-Torwart und konnte frühzeitig das 1:0 (6.) 
markieren. Es folgten aber bald zwei Nackenschläge. Christopher Kraft 
musste aufgrund einer Verletzung im Rückenbereich ausgewechselt 
werden und kurz darauf konnten die Gastgeber egalisieren (15.). Nach 
einem Freistoß aus dem Halbfeld kam ein SG-Stürmer völlig ungedeckt 
im 5-m-Raum zum Kopfball. In Abschnitt zwei nutzten die Gastgeber 
ein heilloses Durcheinander im Asbacher Strafraum aus und gingen 
sogar in Führung (58.). Erst durch einen „Sonntagsschuss“ am späten 
Samstagabend konnte der TuS ausgleichen (68.), wobei das Glück ein 
wenig zur Seite stand. Kevin Fuchs schoss aus „gut und gerne“ ca. 25 
Meter gegen die Latte. Der Abpraller landete auf dem Rücken des 
SG-Keepers und sprang von dort ins SG-Netz. 
 
Kommentar von TuS-Trainer Tobi Hoever: „Zum Spiel möchte ich fast 
gar nichts sagen. Im Vorfeld hatte ich davor gewarnt, das Spiel auf die 
leichte Schulter zu nehmen. Aber wir ließen alles vermissen, was uns 
bisher ausgezeichnet und uns auf den 3.Tabellenplatz gebracht hat. 
Durch individuelle Fehler und durch einen kollektiven Schlaf haben wir 
den Gegner stark gemacht. Erst in den letzten 15 Minuten war unser 
Spiel wieder in Ordnung. Nur leider viel zu spät! Beim Nachholspiel am 
Donnerstagabend in Unkel erwarte ich eine Wiedergutmachung für 
diese schlechte Leistung.“ 
 
Tore: 0:1 (6.) Kevin Fuchs, 1:1 (15.). 2:1 (58.), 2:2 (68.) Kevin Fuchs 
 
Aufstellung: Benedikt Buda, Christopher Kraft (15. Maxi Grigoleit), 
Carlos Schäfer, Jonathan Buballa, Justus Kilanowski, Kevin Fuchs, 
Maxi Ditscheid (80. Andreas Wertenbroich), Niklas Salz, Kai Ewens, 
Lino Majer, Jens Kehlenbach 
 

Tobi Hoever 

SG Feldkirchen II – TuS Asbach II   2:2 (1:1) 



 

20 



 

21 

Seit einigen Spieltagen werden 
die Heimspiele der 
1. Seniorenmannschaft wieder 
von einer bekannten Stimme 
begleitet.  

 
 

 
begrüßt  die Mannschaften, 
Schiedsrichter und alle 
Zuschauer auf das Herzlichste 
und informiert über die 
Aufstellung beider Teams. 
Besonders gerne gibt er 
natürlich die Torschützen  vom 
TuS Asbach bekannt. 
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In der Saison 2019/20 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle 
Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz.  
  
A-Jugend – SV Ataspor Unkel   verlegt (06.11.) 
SV Marienrachdorf – A-Jugend   verlegt (09.11.) 
 
B-Jugend – SSV Heimbach-Weis   5:3 (2:0) 
 Tore: 3x Moritz Kohr, Manuel Buda, NN 
JSG Windhagen – B-Jugend    2:2 (1:1) 
 Tore: Max Strüder, Manuel Buda 
 
C-Jugend – VfL Neuwied    1:1 (0:1) 
C-Jugend – SG Wirges II (Rheinlandpokal) 5:1 (3:0) 
 Hinweis: Gegner Rheinlandliga! 
C-Jugend – JSG Linz     3:1 (1:0) 
     
D I-Jugend – TuS Montabaur   0:0 (0:0) 
D II-Jugend – VfL Neuwied II    4:0 (1:0) 
D II-Jugend – JSG Elbert II    0:5 (0:1) 
 
E I-Jugend  - FV Rheinbrohl    8:1 (6:0) 
SV Rheinbreitbach II – E II-Jugend II        13:1 (6:1) 
   
F-Jugend – SV Rheinbreitbach   o.W. 
 
Bambini-Treff in Asbach     o.W. 
 Teilnehmer: JSG Asbach, SG Ellingen,  
 SV Güllesheim, JSG Neustadt, JSG Sankt 
 Katharinen, SV Rheinbreitbach, SV Windhagen 

 
 
Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  
Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE (23.10. – 05.11.) 
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A-Jugend-Kreisklasse Ww/Wied/Sieg (02.11.) 
01) JSG  HERDORF   07     39:5       21  
02) JSG  ASBACH   06     33:3       18 
03) JSG  PUDERBACH  07     40:14     15 
10) JSG  NEUWIED   07     28:23       6 
11) SV GEHLERT   07       7:30       3 
12) SV  MARIENRACHDORF 07       6:74       0 
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (03.11.) 
01) JSG  ASBACH   08     30:13     22   
02) SG  WIRGES  II   07     31:8       18  
03) JSG  WESTERBURG  07     23:13     16 
10) JSG  NIEDERAHR  08     15:28       7 
11) JSG  WINDHAGEN  08     13:22       5 
12) JSG  HERSCHBACH  08       7:37       3 
 
C-Jugend- Leistungsklasse (02.11.) 
01) VFL  NEUWIED   07     25:9       19 
02) JSG  ASBACH   07     32:5       16 
03) JSG  SIERSHAHN  08     22:21     13 
08) JSG  LINZ    08     12:14       8 
09) JSG  RHEINBREITBACH 07     12:16       5 
10) FV  ENGERS   08       3:35       4 
    
D-Jugend- Leistungsklasse (03.11.) 
01) SF  EISBACHTAL II  07     46:4       21 
02) JK  HORRESSEN  07     26:7       13 
03) JSG  ELLINGEN   07     10:13     13 
08) JSG  ASBACH   06       6:21       7 
09) FV  ENGERS   07       9:23       4  
10) JSG  RANSBACH  07       7:29       0 
 
E-Jugend-Kreisklasse  (29.10.) 
01) JSG  WIEDTAL   07     42:11     21   
02) JSG  NEUSTADT  07     31:14     18 
03)  FV  ERPEL    07     43:16     13 
06) JSG  ASBACH   07     27:21       8 
09) JSG  OBERLAHR  07     14:44       4 
10) FV  RHEINBROHL  07     11:49       3 
  
 

 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Donnerstag, 07.11.: 
SV Ataspor Unkel II – TuS Asbach II (20 Uhr) 
 
Freitag, 08.11.: 
VfB Linz II – F-Jugend (17.30 Uhr) 
TuS Asbach AH – SV Eitorf (19 Uhr) 
 
Samstag, 09.11.: 
E II-Jugend – JSG Wiedtal II (Buchholz, 12.30 Uhr) 
JSG Oberlahr – E I-Jugend (Güllesheim, 12.30 Uhr) 
VfL Oberbieber II – D II-Jugend (12.30 Uhr) 
JSG Wiedtal – D I-Jugend (Roßbach, 14 Uhr) 
JSG Elbert – C-Jugend (Stahlhofen, 15.15 Uhr) 
B-Jugend – JSG Westerburg (Buchholz, 17 Uhr) 
SV Marienrachdorf U 20 – A-Jugend (17 Uhr) 
 
Sonntag, 10.11.: 
TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Steinefrenz (14.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 13.11.: 
E I-Jugend – JSG Vettelschoß III (Kreispokal, 18.30 Uhr) 
C-Jugend – JSG Wiedtal (Kreispokal, 18.30 Uhr) 
 
Freitag, 15.11.: 
F-Jugend – JSG Neustadt II (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 16.11.: 
E I-Jugend – JSG Vettelschoß III (Buchholz, 12.30 Uhr) 
D I-Jugend – JSG Niederahr (14 Uhr) 
C-Jugend – JSG Rheinbreitbach (15.15 Uhr) 
SG Wirges II – B-Jugend (14.30 Uhr) 
A-Jugend – JSG Herdorf (17 Uhr) 
 
Sonntag, 17.11.: 
TuS Rodenbach – TuS Asbach II (14.30 Uhr) 
TuS Asbach – SG Neustadt (verlegt) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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